
 
 

 

 

Tuberkulose 
 

 

 

 

 

 
 

Wundstarrkrampf 
 

 

Es gibt Bakterien, welche die Lunge 

krank machen. 

Dies kann geschehen, wenn die Person 

ein schwaches Abwehrsystem hat. 

Die Tuberkulose beginnt mit leichtem  

Fieber, Appetitlosigkeit, Müdigkeit und 

leichtem Husten. 
 

Bei einer starken Tuberkulose hat man hohes Fieber, starken Husten, 

Herzjagen und entzündete Lungen. 
 

Bakterien verursachen diese 

lebensgefährliche Krankheit. Im Darm 

sind die Bakterien harmlos. Wenn sie 

jedoch mit dem Kot in die Erde 

und den Straßenstaub gebracht werden, 

müssen wir aufpassen, wenn wir eine 

offene Wunde haben. Dann können die 

Bakterien in die offene Wunde eintreten 

und Kopfschmerzen, Muskelschmerzen 

und Muskelkrämpfe mit Fieber 

bis zu 42° Celsius auslösen. 
 



 

 

 

 

 

Typhus 
 

Cholera 
 

Für diese Krankheit sind Salmonellenerreger  

verantwortlich. Bakterien dringen in die 

Blutbahn ein und verursachen Kopfschmerzen, 

Fieber, Bronchitis, Abgeschlagenheit und oft 

Entzündungen des Herzmuskels. Die Zunge ist 

grauweiß, die Spitze der Zunge himbeerrot. 

Man bekommt kleine rote Flecken am Rumpf, 

manchmal auch an Armen und Beinen. 
 

 

Stäbchenbakterien, die im Wasser leben, 

verursachen Cholera. Es kommt zu dauerndem 

Erbrechen, Untertemperatur, Harn wird 

weniger oder nicht mehr ausgeschieden. Ohne 

Behandlung stirbt man häufig an einer 

Harnvergiftung. 
 

 



 

 

 

Scharlach 
 

Diphtherie 
 

Scharlach wird durch eitererregende 

Bakterien verursacht. Es ist eine seltene 

Kinderkrankheit mit hohem Fieber, 

Schüttelfrost und Erbrechen. Die Haut ist 

feinst fleckig gerötet. 
 

Diphtherie ist eine Krankheit, die meistens bei 

Kindern auftritt. Bakterien sind dafür verant- 

wortlich. Sie entzünden Rachen, Gaumen,  

und die Mandeln. Es bildet sich grauweißer 

häutiger Belag. 
 

 



 

 

 

 

Eiter 
 

Tripper 

Vereiterungen werden durch 

eitererregende Bakterien verursacht. 
 

 

Der Tripper ist eine Geschlechtskrankheit,  

wird also fast immer durch Geschlechtsverkehr 

übertragen. Bakterien sind für den Tripper 

verantwortlich. 

Man spürt ein Brennen beim Wasserlassen, 

beim Mann tritt gelbrahmiger Eiter aus dem 

Penis aus, bei der Frau aus der Scheide. 
 

 



 

 

 

Keuchhusten 

Syphilis 
 

Vor dem Keuchhusten kommt meist Schnupfen, 

Fieber und Husten. Der Husten wird dann  

stärker, man hustet meist mit herausgestreckter 

Zunge. die Hustenanfälle enden mit einer tiefen 

pfeifenden Einatmung. 

Keuchhusten wird durch Bakterien verursacht. 

Vorwiegend Kleinkinder werden angesteckt. 
 

 

Syphiliserreger sind bestimmte Bakterien, 

die meistens durch Geschlechtsverkehr 

übertragen werden. Die Bakterien dringen durch 

kleine Verletzungen in den Körper ein. Bald 

zeigen sich an der Infektionsstelle linsengroße, 

schinkenfarbene Hautschäden. Die Krankheit 

kommt oft erst nach Jahren zum verheerenden 

Ausbruch, wo dann an Mastdarm, Hoden, Leber, 

Gehirn und Knochen Entzündungen entstehen. 
 

 



 

 

 

 

 
 

 

Salmonellen 
 

Salmonellen sind Bakterien, die Magen und 

Darm angreifen. Übelkeit, Durchfälle, 

Bauchschmerzen und Erbrechen sind die Folgen.  

Die Bakterien kommen mit verunreinigter 

Nahrung (Eier, Süßspeisen, Eis, Milchprodukte, 

Hähnchen) in den Körper. 
 

 


